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Halleſche Neueſte Nachrichten Handelsblatt für Mitteldeutſchland
Die SaaleZeitung erſcheint wöchentlich ſtebenmal und zwar als Frühblatt

millimeter Feile M 00 im Ortsverkehr und M 00 im auswärtigen Verkehr

die Bezugsgebühe beträgt in Stadt und Lanö
wie durch die Poſt bei freier Fuſtellung monatlich M 12 00 in den Fusgabeſtellen abgeholt M 11 00 monatlich die acht
geſpaltene FinzeigenMillimeterFeile koſtet im Ortsrerkehr M 50 im auswärtigen Verkehr

finzeigen Schluß Vier Uhr nachmittags
2 00 Reklamen die

der Saale

Miniſter Hermes über das Steuerwerk

Uummern 140 und 1142 Stadt Geſchäftsſtelle Markt 23 Deaht
GeſchäftsSebsude Halle a Neue Promenade ha und See Branhausſtrase I7

Bankhaus Reinhold Steckner Halle a S Peoſtſcheck Konts
Bezugskündigungen ſind nur bis zum 20 eignes fangen Nangte

Fernſprecher hauszentrale Samme
tſheift Saalezeitung Halleſaale Bank Rechnung

Zawrin 22315 Erfüllungsort und Gerichtsſtand Halle an
zum Schluß des laufenden Monats zuläſſig

mer noch geheime Organitſationen
faſſung zuwiderlaufen Die 9

die dem Geſetz und der Ver
zichsregierung bekämpft ſie mit allen

ihr zu Gebote ſtehenden Mitteln Mägen die ehemaligen
Gegner Deutſchlands bedenken welch ſchwere

Eine beiſpielsloſe Leiſtung in der Geſchichte aller Länder die Schutzpolizei eine Lebens Ferantwortung ſie za Serera gegenüber tref
notwendigkeit für Deutſchland und für ganz Europa Miniſter Köſters Appell an die

europäiſche Oef,entlichkeit

Reichstag
202 Sitzung

Um 2 Uhr 25 Min wird die Sitzung eröffnet
Auf der Tagesordnung ſtehen zunächſt Anfragen Auf eine

Anfrage des Abg Hepp DVP wird regierungsſeitig erklärt
Reichsminiſter a D Dr Schiffer ſei zu Verhandlungen mit Polen
beauftragt um die Rückgabe des weſtlichen Teiles
des Kreiſes Namslau an Deutſchland zu erwirken

aller Länder das Höchſtmaß aller Laſten darſtellt um unſerem ge
meinſamem Vaterlande den Weg zu ebnen der es aus den finan
ziellen und wirtſchaftlichen Wirrniſſen herausführen kann Man
ches Opfer politiſcher und wirtſchaftlicher Art haben die einzelnen
Parteien bringen müſſen Jch danke daher im Namen der Re
gierung allen Parteien die ſich zur Arbeit zuſammengefunden
haben Auch die Parteien die geglaubt haben ihre Zuſtimmung
dieſen Steuern verſagen zu müſſen haben wertvolle Anregungen

fen würden wenn ſie
gen würden VBeifallHeute nachmittag 2 Uhr Wefterberatung

ugpolizei zerſchla

Der Aelteſtenrat des Reichstoges ſetzte die Oſterferien
in der Weiſe feſt daß am 7 Aprildie letzte Plenar
ſitzung vor der Pauſe ſtattfindet und die Sitzungen am
2 Mai wieder beginnen

Politiſche Wochenſchau
Von C Delius M d R

Abg Beythin DVP klagt über das unerträgliche An gegeben Möge das Werk die Früchte zeitigen die wir von ihm Eine ereignisreiche Woche ging zu Ende Trotz der mehr

ſteigen der in ländiſchen Gemüſepreiſe infolge des erwarten Zurufe der Kommuniſten l Dem Auslande müſſe 3
Aufkaufens von Gemüſe auf dem Hamburger Gemüſemarkt durch

1der

Die Regierung läßt erwidern daß der Reichskommiſſar für
Ein und Ausfuhr dieſen Dingen nachgehe Die Ermittelungen
ſeien aber noch nicht abgeſchloſſen

Auf eine Anfrage des Abg Adam DVP wegen Er
ſchießung eines Schupobeamten in Hamborn durch einen bel
giſchen Offizier gibt ein Regierungsvertreter eine genaue Schil
derung des Sachverhaltes wonach der deutſche Schupobeamte
ohne Krund von einem belgiſchen Polizeiagenten
erſchoſſen wurde Daß der Belgier nicht etwa in Notwehr
handelte zeigt ſchon der Umſtand daß der erſchoſſene Beamte
Schwielewski noch die glimmende Zigarette im Munde hatte
Die Angelegenheit iſt der belgiſchen Regierung im Zuſammen
hang mit dem zwei Tage ſpäter erfolgten beklagenswerten Vor
fall in Hamborn mitgeteilt worden dem ein belgiſcher Offizier
zum Opfer fiel

ſetzgebung zeigen daß das deutſche Volk bereit iſt ſeine Ver
pflichtungen auch in finanzieller Beziehung bis aufs äußzerſte zu
tragen Beifall Eine Nachprüfung und Ergänzung der
Steuergeſche im einzelnen wird freilich nicht ausbleiben können
Dem Abg Helfferich gegenüber möchte ich be
tonen daß die Regierung tatſächlich feſt en
ſchloſſen iſt die 60 Milliarden Forderung ab
zulehnen Beifall

Die Abgg Koenen Komm und Henke USP bean
tragen da durch die Rede des Miniſters die Diskuſſion wieder
aufgenommen ſei in die Beſprechung ſeiner Rede einzutreten Es
entſpinnt ſich eine längere Geſchäftsordnungsdebatte die immer
erregter wird bis ſich der Lärm ſo geſteigert hat daß Vizepräſi
dent Dr Rießer kurz nach 6 Uhr die Sitzung ab brechen

t als trüben außenpolitiſchen Situation brachte ſie doch imdieſe von einer großen Mehrheit des Hauſes getragene Ge ßenp ch chte
Jnnern einige erhebende Momente Die ganze Ration war
ſich einig in der Unmöglichkeit der Annahme der Bedingungen
des Feindbundes Dieſe wirtſchaftliche Vernichtung und
Herabwürdigung eines Kulturvolkes zu einem unter Poli
zeiauſſicht geſtellten Sklavenrolkes war ſelbſt den Kom
muniſtenzuviel Wenn ſie auch allzuſehr angekränkelt
vom Jnternationalismus den Gedankengang der anderen
Volksgenoſſen nicht verſtehen wollen ſo wehren auch ſie ſich
gegen die Sklavenketten Aus dieſer Konſequenz hätten ſo
wohl ſie als auch die Rechtsradikalen ſich hinter die Regie
rung ſtellen müſſen Jm Augenblick dieſer höchſten Not brau
chen wir eine Regierung die getragen iſt vom
geſamten Volke Da müſſen Parteianſchauungen zu

ß muß Die nächſte Sitzung ſoll um 628 Uhr ſtattfinden rücktreten zumal wenn die Regierung eine ſolche nationaleStonargeſbeen cher Lage ung er a ruergeon m W 203 Sitzung Sprache ſpricht wie ſie in den Reden des Reichskanzlers und
s Steuergeſetzen s h u n en des Außenminiſters zu vernehmen war Dieſe Einſicht habenm 6 Uhr abends wird die Sitzung eröffnet wir bei beiden Varteie rmißt Sie te iätrauensS Zwangsanleiße Ein Antrag der Kommuniſten anſtelle des Etats des Jnnern voten in I Arte d i
einſchließt die Ausſprache über die eben gehörte Erklärung der Regierung auf zeigten vamit was ich in der gen eAbg Helfferich Dn hält an der ablehnenden Antwort die Tagesordnung zu ſetzen wird abgelehnt und die Beratung des ſchau vorausahnend ankündigte Sie hatten kein Geſühl für
ſeiner Partei auch in Leſung feſt n die Bedenken Etats des Jnnern fortgeſetzt die nationale h Jn dem Augenblick wo la uns nach
dagegen die Zwangsanleihe zur Deckung eines Teiles der Kon einem einigen Volk ſehnten kleinliche Parteikaſterei Nurtributionen und Reparationen zu verwenden noch geſteigert Keichsminiſter Dr Köſter erfreulich daß die Volkspartei ſich von den Weggeſellen

e Die r e doraten nd Wie Witte rer Dergilueeen gen eher Jn der franzöſiſchen Kammer ſind Ausführungen gemacht wor fernhielt und die Bedeutung erkennend ſich der Mehrheit
erfüllt Ein Eingriff in die Vermögensſubſtanz ſei im Verſailler den Deutſchland verfüge über eine Macht von 250000 Mann anſchloß Das konnte ihr eigentlich nicht ſo ſchwer werden
Friedensvertrag nicht gefordert ſomit hätten wir die Pflicht den Schutzpolizei Jm Jntereſſe der Wahrheit muß ich dem entgegen als es ihr tatſächlich geworden iſt Will man endlich
letzten Schutzwall gegen Verſklavung des deutſchen Volkes der im treten Deutſchland hat nach dem Friedensvertrag ein ſtehendes Großblockpolitikmachen ſo muß das Schielen
W privaten Eigentums zu an ehe t e Heer von 100 000 Mann Auf der Konferenz von Spa ſind uns nach rechts aufhören Mit Rechts ſind nun einmal

erntete ekeſt W ißene Pentſchen Lager hätten ſich Leute an Polizei 150 000 Mann bewilligt worden Wir haben von keine Geſchäfte zu machen Es fehlt der Kredit innen und
e gefunden die öffentlich eine Reparation fordern Darin ſehe er vornherein nur 92000 Mann als Ordnungspolizei außenpolitiſch Solange die verneinenden Kräfte nicht aus
he die offene Tür für Zwangseingriffe in die deutſche Wirtſchaft in Ausſicht genommen Augenblicklich haben wir geſchaltet ſind iſt eine Heranziehung zur Mitarbeit unmög
in Seine Partei faſſe ihre Oppoſitionsſtellung in dem Sinne auf nur rund 80000 Mann Hört Hört Wenn man in der lich Mit negativer Kritik mit dem Hängen am Ueberlebten
w e der Regierung nicht in den Rücken falle ſondern ſie ſtärken tranzöſiſchen Kammer zwiſchen Reichswehr und Schutzpolizei keinen dem Verſchließen vor den ſtaatlichen Notwendigkeiten läßt

el Unterſchied machen will ſo ſoll man ſich auf jeden Fall an die amt ſich keine Politik machenlbg E nberger Bayer Bauernbund Dadurch da r swen der en in h die er ine lichen Ziffern halten die auch der hieſigen Kontrollkommiſſion be Die Rede des Kanzlers war eine ſcharfe Anklage gegen
T hat iſt die Reichsverdroſſenheit gefördert worden Die Jnduſtrie kannt ſind Dieſe 80 000 Mann Schutzpolizei ſind in Wirklichkeit die Entente und eine ſtarke Verteidigung der Deutſchland
ſofas arbeitet noch immer mit großem Gewinn Sie kann noch eine mit der Reichswehr garnicht zu vergleichen zumal ſie ihres an neben den vielen Pflichten noch kümmerlich gebliebenen

große Belaſtung vertragen nicht aber der landwirtſchaftliche
Kleinbetrieb Aus der Rennwettſteuer kommt doch nur ein
Pappenſtiel heraus Es wäre beſſer wenn wir ſtatt der Renn
pferde Kühe und Ochſen hätten 5Heiterkeit Hoffentlich iſt
die Beſteuerung die letzte damit wir wieder aufatmen können

Abg Goldmann USP nennt das Mantelgeſetz einen
Wechſelbalg mit allen den Fehlern die bei einem Kuhhandel
zwiſchen Großkapitaliſten und Arbeitern unvermeidlich ſind Das
Geſetz iſt völlig unzureichend und ſchafft für die großen Vermögen
wie für den ländlichen Grundbeſitz neue Privilegien Wir lehnen
das Geſetz ab

Abg Frölich Kom verweiſt auf die durch das Geſetz her
vorgerufene neue Preisſteigerung faſt aller Bedarfsgegenſtände
und Lebensmittel und greift namentlich die Sozialdemokratie an
die mit Kälte und Schnoddrigkeit über die Arbeiterintereſſen
hinweggehe Das Volk zur Verzweiflung getrieben werde noch
Kraft genug haben ſeinen Peinigern an die Gurgel zu ſpringen

Abg Kahmann lehnt es ab auf den
Maſſenſchwatz von Kilometerreden

einzugehen Seine Partei habe gearbeitet an den Steuern um
zu verhindern daß wir in öſterreichiſche oder gar in ruſſiſche Ver
hältniſſe hineinkommen ſondern um den Beſitz zu belaſten und um
zu verhindern daß ſich unſere Jnnenpolitik nach rechts entwickelt
Die Regierung hat zweifellos außerpolitiſch
Erfolgegehabt deshalb dürfen wir ſie nicht im Stich laſſen
wenn wir auch ſelbſt durch die Steuern keineswegs befriedigt
ſind Zudem iſt der Bedarf des Reiches durch direkte Steuern
allein nicht zu decken Das ſollten auch die Unabhängigen einſehen

fänglich mehr militäriſchen Charakters immer mehr entkleidet
wurde und Deutſchland ſich in der Note vom 15 März verpflichtet
hat von dem Recht der Verſtaatlichung weiterer Polizeiverwal
tungen nur in einem mit der Kontrollkommiſſion zu vereinbarenden
Umfange Gebrauch zu machen ſämtliche Nachrichten und Kraft
fahrformationen aufzulöſen die Kaſernierung aufzuheben die
Uniformen nach ihrem Abtragen in eine nicht feldmäßige Farbe
zu ändern die aus Heeresbeſtänden ſtammenden Nachrichtengeräte
abzuliefern und alle noch im Beſitze der Polizei befindlichen Fahr
zeuge mit Protzenſyſtem abzuliefern

Jch frage die europäiſche Oeffentlichkeit ob
die 80000 Mann Schutzpoliziſten ernſthaft als eine
militäriſche Bedrohung Frankreichs angeſehen
werden können

Dazu kommt daß tief im deutſchen Territorium 135 000 bis an
die Zähne bewaffnete franzöſiſche engliſche belgiſche und amerika

niſche Soldaten ſtehen von denen uns jeder Mann mehr
koſtet als ein Miniſtergehalt Hört Hört

Unſere Nachbarſtaaten haben weit ſtärkere Polizeikräfte
Deutſchland würde lieber heute als morgen ſchon aus finanziellen
Gründen auch auf dieſe 80 000 Mann verzichten Wir ſind aber
durch unerbittliche Lebensnotwendigkeiten gezwun
gen ſie zu halten Man zählt in der franzöſiſchen Kammer auch
die Techniſche Nothilfe die Sportvereine und Regimenitsvereine

Rechte Hatte ſchon Dr Wirth die Unmöglichkeit der An
nahme der Bedingungen nachgewieſen ſo vertiefte das noch
ſehr eindrucksvoll die Rede Dr Rathenaus Mancher Deut
ſche und vielleicht auch mancher Franzoſe und Engländer er
fährt erſt jetzt was Deutſchland bisher für die Entente ſchon
hat frohnden müſſen Wie ungeheuerlich klingen die Hehaup
tungen der franzöſiſchen Sttatsmänner daß Deutſchland noch
nichts geleiſtet habe wenn man die von Rathenau genannten
Ziffern auf ſich wirken läßt Jn drei Jahren ſind über
100 Milliarden Gold mark geleiſtet worden
Rathenau hatte ganz recht wenn er hinzufügte daß noch nie
ein Staat ſolche Geldleiſtungen ermöglicht habe Auch die
ſerneren Beweismittel waren durchſchlagend Die Entwaff
nung iſt vollſtändig gelegentliche Waffenfunde rechtfertigen
die allgemeinen Klagen der Entente nicht Auch Rathenau
hält dieſe neuen Bedingungen nicht für erfüllbar Er ſowohl
wie der Kanzler weiſen aber etwaige Verhandlungen nicht
ab Die Redner der Parteien ſtellten ſich abgeſehen von
Deutſchnationalen und Kommuniſten auf einen ablehnenden
Standpunkt und hinter die Regierung Sie fanden die Be
dingungen ebenſo unerträglich betonten aber den Willen his
zur Grenze des Möglichen erfüllen zu wollen Beſonders
wirkungsvoll unterſtrich der Demokrat Hagas die Ver
ſündigung der Entente an der Demokratie Nur der Deutſch
nationale Hergt gefiel ſich in einer ſeiner bekannten Oppo
ſitionsreden ohne die nun einmal die Mühlen der Rechts
radikalen nicht klappern können

Mit einem großen Vertrauensvotum kann die Regte
rung an die Beantwortung der Note und zur Konferenz nach
Genua gehen Die Letztere wird trotz der Quertreibereien

Abg Dr Becker Heſſen D Vpt ſetzt ſo mit den Deutſch
nationalen auseinander und weiſt nach u eine Partei in der
Erfüllungspolitik genau ſo ſcharf fechte wie die Deutſchnationalen

der Sachwerte genau ſo energiſch ablehne daß
r aber zur Zwangsanleihe als dem äußerſten

ittel hätte greifen wüſſen und daß auch die Deutſchnatio
nalen wenn ſie auf der Regierungsbank ſäßen zu dieſem Mittel
hätten greifen müſſenDas Geſetz wird gegen die Stimmen der Deutſchnationalen

zu unſerer Wehrmacht Wie in England und überall haben ſich
auch bei uns kameradſchaftliche Vereine aus den vier
Kriegsjahren zuſammengefunden Sie haben aber mit militäri
ſchen Dingen nichts zu tun Jch bitte aher Vereine und
ihre Leiter alle parademäßigen Spielereien zu
unterlaſſen das deutſche Volk leidet darunter Sollten ſie 4 5verſuchen militäriſchen Tyarakter anzunehmen ſo würden ſie ge der Franzoſen programmäßig beginnen Neben dem Kanz
mäß den Beſtimmungen des Friedensvertrages aufgelöſt werden ler werden drei Miniſter Deutſchlands Vertreter ſein Herr

Auch die Techniſche Nothäilfe die anfangs den militäriſchen Poincars ſcheint der Konferenz fernbleiben zu wollen Wer
Korpsbezirken angegliedert war hat nichts mit Militär zu tun hierin eine Milderung des franzöſiſchen Standpunktes er

und die Sportvereine werden ſich über die Rolle wundern die blicken will täuſcht ſich Sein Vertreter Barthou iſt ei
ihnen angedichtet wird Andererſeits beſtehen in Deutſchland im I neswegs milder geſtimmt ſondern noch einige Grade

und die Erfaſſun

und der äußerſten Linken angenommen
Keichsſinc nz miniſter Dr Hermes

Der Reichstag hat ein Steuerwerk beendet das nicht nur in
der Geſchichte des deutſchen Polkes ſondern in der Gefetzgehung



ſchärfer Als getreuer Wortführer ver extremen Fran
ſen wird er kaum beſonderes Verſtändnis für die Vor

chläge der Engländer haben Jnsbeſondere darf angenom
men werden daß er mit Argusaugen wachen wird um die
Beratungen über die Reparationen und den Verſailler Ver
trag unmöglich zu machen Ob es gelingt vor der Konfe
renz noch eine Entſcheidung zwiſchen der Entente zur Ab
lehnung ihrer Note durch die deutſche Regierung herbeizu
führen bleibt abzuwarten Jedenfalls können wir uns auf
allerhand gefaßt machene r er 5e ſind in der dritten Leſung in
der Hauptſache nach den Beſchlüſſen zweiter Leſung verab
ſchiedet worden Das Mantelgeſetz folgt am Montag ſo daß
dann das viele Monate das Parlament beſchäftigende
Steuerbukett dem darüber wenig erfreuten Steuerzahler
übergeben wird Eins iſt dabei erfreulich daß nach manchen
ungünſtigen Anzeichen zuletzt trotz aller Drohungen die
Volkspartei bei der Stange geblieben iſt
Wenn dieſe Steuergeſetze vorläufig die letzten blieben
würde ſich die Allgemeinheit trotz der hohen Belaſtung ein
ſtellen und ſich ſchließlich mit ihnen abfinden können Aber
ganz abgeſehen von den unerfüllbaren Forderungen der En
tente läßt ſich keine Garantie für eine längere Schonzeit
übernehmen

Die raſende Geldentwertung hat zu einer nicht
unbedeutenden Erhöhung der Beamtengehälter und Ar
beiterlöhne geführt Der Reichstag ging dabei zum erſten
Male trotz mancher Bedenken über die Vereinbarun
gen mit den Gewerkſchaften hinaus und ſtellte
damit feſt daß er nicht mehr geſonnen iſt unter allen Um
ſtänden ſolche Vereinbarungen ſelbſt wenn ſie den Verhält
niſſen nicht gerecht werden zuzuſtimmen Die Einführung
der Ehezulage war ein neues Moment der Beamtenbe
ſoldung Die Folge dieſer notwendigen Erhöhungen die
keineswegs einen vollen Ausgleich bringen werden neue
Tariferhöhungen bei Poſt und Eiſenbahn ſein Man braucht
dabei keineswegs gleich an den Viermarkbrief zu denken
Schon der Portoſatz von drei Mark wird revo
lutionär wirken Auch Tarife laſſen ſich nicht unge
ſtraft beliebig erhöhen Ein mal gibt es eine Grenze
wo dann ſtatt erhoffter Mehreinnahmen Mindererträge ein

treten
Durch die Ernennung des bayeriſchen Abgeordneten

Fehr zum Ernährungs miniſter wurde dieſes un
dankbare Amt wieder beſetzt Wenn auch mit Fehr ein Fach
mann einzieht ſo wird ſeine Aufgabe außerordentlich ſchwer
ſein Die Oeffentlichkeit wird ſich mit den beiden Fragen
freie Wirtſchaft oder Getreideumlage zu beſchäftigen haben
Soweit ich Fehr kenne iſt er Anhänger der freien
Wirtſchaft aber er wird wenn dieſe kommt an Stelle
der Getreideumlage etwas anderes ſetzen Wie das aus
ſehen ſoll darüber iſt er wohl ſelbſt ſich noch nicht klar Je
denfalls darf der Bogen im Jntereſſe der Verbraucher nicht
überſpannt werden

Soeben kehre ich vom ſchönen Köln zurück Zuver
fichtliche Stimmung der deutſchen Bevölke
rung trotz aller Nöte Hieraus ſollten manche klein
mütige deutſche Kreiſe lernen Wir müſſen uns noch
mehr unſerer braven Rheinländer anneh
men Neben den ſeeliſchen Nöten nehmen jetzt die wirt
ſchaftlichen einen beängſtigenden Umfang an Wir können
uns von den Preiſen keinen Begriff machen alles um 30
bis 40 Prozent teurer als im unbeſetzten Ge
biet Alle Feſtbeſoldeten kämpfen ſchwer um ihre Exiſtenz
Wir müſſen ihnen unſere wenn auch begrenzte Hilfe ge
währen

Die Abänderungdes Vertrags von Sedres
die den Gewaltfrieden mit der Türkei mildert begrüßen wir
ſchon im Jntereſſe unſerer ehemaligen Verbündeten Aber
wir ſehen in dieſer erſten Aenderung eines Vertrages ein
Anzeichen daß auch die anderen Friedensver
träge nicht für die Ewigkeit gelten Nur nicht die
Geduld verlieren Auch für uns wird dereinſt die Stunde
der Reviſion kommen

Schiffer über Genf
Der deutſch polniſche Vertrag ſo lang

wie der Verſailler
Auf einer Tagung der Hamburger Demokraten ſprach

Reichsminiſter a D Schiffer über die von ihm in Genf ge
ührten deutſch polniſchen Verhandlungen über Oberſchleſag Der neue Vertrag werde an Umfang dem Friedens

vertrage von Verſailles kaum nachſtehen Jn monatelangen
Verhandlungen habe man verſuchen müſſen die durch den
Beſchluß des Oberſten Rates willkürlich zerſchlagene Ein
eit Oberſchleſiens wieder zuſammenzuflicken Ob es ge
ingen werde das Getrennte aber Zuſammengehörige mit

Paragraphen zuſammenzuhalten laſſe ſich noch nicht ſagen
Soweit der Völkerbund an dem Werke mitgearbeitet habe
habe er unparteiiſch gehandelt

Am Schluſſe der Rede gedachte Schiffer des Geburt s
tages Bismarcks und hob deſſen Angedenken über den
heutigen Parteienſtreit hinaus Starkes Verantwortlich
keitsgefühl die ſittliche Demokratie der h erſu ß dieeinſtmals die Freiheit der Welt bedeuten könne müſſe heute
unſere Richtſchnur ſein Man müſſe ſich ebenſo wehren gegen
die Herrſchaft der jetzt zuſammengeballten Kapitalmacht wie
Fegen die Herrſchaft organiſierter Klaſſen Wir ſeien unter
egen aber wir wollen ſtolz darauf ſein deutſch zu ſein

deutſcheruſſiſche Beſprechungen

Die bisherigen deutſchruſſiſchen Beſprechungen haben im
weſentlichen zu einer Verſtändigung geführt Nur 3 Fragen
bedürfen noch einer weiteren Klärung die Frage des inter
nationalen Ausbauſyndikats für Rußland in der die ruſſiſche
Genua Delegation nicht ganz einheitlicher Meinung zu ſein
ſcheint weiter die Frage des Art 116 des Verſailler Friedens
vertrages und endlich die Frage der Entſchädigung der
deutſchen Eigentümer ſozialiſierter Betriebe in Rußland
Dieſe Spezialfragen werden jedoch erſt nach Genua ihre
Erledigung finden können

Bis dahin kann alſo von dem Abſchluß des deutſch ruſſi
ſchen Vertrages nicht die Rede ſein

Keichsgewerkſchaſt deutſcher Eiſenbahner

Die Techniker gegen Menne Mennefehlt
Dienstag hat in Berlin die außerordentliche Hauptver

ſammlung der Reichsgewerkſchaft Deutſcher Eiſenbahn
beamten und Anwärter begonnen um die Entſcheidung
über die fernere Politik der Gewerkſchaft herbeizuführen
Zu der Verſammlung ſind etwa 300 Vertreter der Eiſenbahn
beamten aus dem Reich und Vertreter des Deutſchen Beam
tenbundes erſchienen Vor dem Beginn der Sitzung wurde
die Entſchließung der Fachge werkſchaft Tech
niſcher Eiſenbahnbeamten lebhaft beſprochen
welche die Abſetzung des erſten Vorſitzenden der Reichs
gewerkſchaft Menne und des Führers der Lokomotivführer
gewerkſchaft Scharfſchwerdt verlangt Da Menne der
die Verſammlung leiten und das Hauptreferat halten ſollte
nicht erſchien erklärte der zweite Vorſitzende Thieme Menne
ſei plötzlich erkrankt was mit lebhaften Aha Rufen aufge
nommen wurde

Es wurde eine Kommiſſion in die Wohnung Mennes ge
ſandt um dieſen zu veranlaſſen wenn irgend möglich zu
kommen

Die ſozialiſtiſchen Jnternationalen
in Berlin

Die Ankunft der ruſſiſchen Genuadelegation iſt zeitlich
zuſammengefallen mit der Veranſtaltung der dret ſozialiſti
ſchen Jnternationalen Bekanntlich gibt es neben der zweiten
Internationale in Amſterdam und der dritten in Moskau noch
die Jnternationale Arbeitsgemeinſchaft die in Wien ihren
Sitz hat und die ſich die Jnternationale zweieinhalb
nennt Vor Genua wollen die Sozialiſten aller drei Rich
tungen den Verſuch einer Einheitsfront aufs neue unter

nehmen

Prinz Emil von Schoenaich Carolath
Zum 70 Geburtstag des Dichters am 8 April 1922

Als Dichter iſt Prinz Emil von SchoenaichCarolath
namentlich durch das ſeine Sinnesart und ſeinen plaſtiſch
farbigen epiſchen Stil kennzeichnende Gedicht Sulamith
bekannt geblieben Carolath war Romantiker und Dichter
des Weltſchmerzes von Geblüt Seine Jugend ſtand unter
dem Einfluſſe der internationalen Geiſtesſtrömung des
Peſſimismus Heine Byron Puſchkin Lenau ſpäter wohl
auch Hamerling waren ihm verwandte Dichter Schopen
n war der Philoſoph ſeiner Jugend An Byron und

uſſet erinnern namentlich ſeine größeren lyriſch epi
ſche m geh nicht nur im Stil im ſchwungvollen von
einer üppigen Diktion getragenem Pathos ſondern auch in
den Motiven Das Problem Liebe und Weib ſucht er immer
wieder zu ergründen Szenen der glühendſten Leidenſchaft
wechſeln in dieſen Gedichten mit ſolchen der Ernüchterunund Enttäuſchung Aber auch den metaphyſiſchen Argruns
dieſes Problems ſucht er zu erfaſſen ſeine lyriſchepiſchen
Dichtungen wie Don Juans Ende Judas in Gethſe
mane ſind F gtanſchguungegedichte von durchaus großem
Gepräge Die Liebe führt ihn zum Mitleid und zur Selbſtloſigkeit zu einem ſozialen Chriſtentum Dieſe üchte Seite

e e e e ne e rege rnerkennen iſt ſah er von ſeiten ſeiner Freu nbeſonders gern anerkannt Freunde n

Auch in der Lyrik kommt Carolaths weltſchmerzlicheGrundſtimmung oft und frühzeitig n u 5
er war der tiefſte Anlaß dieſer ſchwermütigen und

peſſimiſtiſchen Weltanſchauung Jhr weiht er ſeine erſten
Gedichte die Lieder an eine Verlorene 1878
Dieſe erinnern in der Form an Heine ſie haben au
das mit der Lyrit gemein daß ſie wirklich poetiſempfunden ſind ige e ſpäter erſchien das Buch

ichtungen Hier erſt offenbart arolath als ein
und Klang feinſinnig abwägender Künſtler

Die Nacht iſt weich Es duften ſtark

S ozlglen Erzählungen Bürgerlicher Tod und Adliger

Wir ſitzen allein Es rinnt dahin
Der Atem der Nacht Wie Geiſterſprache
Verklang das Vorſpiel zu Lohengrin
Ein Heimruf im ſchwülen Prunkgemache

Unter ſeinen Jugendgedichten finde ich ein paar reizvolle
Verſe die wie eine alte kleine Romanze klingen und die
ebenfalls ſchon jene romantiſch melancholiſche Grundſtim
mung ſeines Weſens aufklingen laſſen

Lied des Narren
Frauen gibt s nicht Mein Ritter ſchau

s gibt nur eine einzige Frau
n Lebenswinden

Hibt es nur eine Melodie
Und das iſt ſieDie wir nicht finden

Wenn auch dieſe Stimmung oft und bis zuletzt wieder
kehrt ſo wird ſie doch mehr und mehr von jenem chriſtlichen
Geiſt von jener Menſchenliebe ausgeglichen die ebenfalls
dem tiefſten Weſen des Dichters immer entſprochen haben

Carolaths Novellen ſind von ungleichem Wert Eine
eigentliche beſtimmte Entwicklung iſt nicht wahrnehmbar
Romantiſche Einflüſſe weiſen auf ältere Vorbilder hin ſo
ziale Motive laſſen die moderne Richtung erkennen Die
erſten Rovellen Tauwaſſer u a ſind merkwürdig durch
einen altertümlichen ſpröde ja gezwungen wirkenden Stil
ſie laſſen den Eindruck ſchwerer Arbeit zurück Gefälliger in
Stil und Struktur muten einige kleine Skizzen Sonnen
untergang und Vom König der ſich totgelacht hat an
die plaſtiſche farbige Darſtellung wirkt balladesk die Sym
bolik iſt fein herausgegrbeitet Zu Schoenaichs beſten Er
zählungen rechne ich Der Heiland der Tiere Hier iſt ein
eigenartiges Motiv originell verarbeitet ſo daß der Ver
lauf der Erzählung und die pſychologiſchen Verwicklungennatürlich erſcheinen ſo daß Leben und Poeſie das Alle
meinMenſchliche und das Beſondere ſich durchöringen Jn

das Tendenziöſe künſtle nicht überwunden
Hervorzuheben iſt noch die Ski i eieines novelliſtiſches Meiſterſiut e tesarnve

Bisher iſt man über Redenhalten nicht hinaus
gekommen ja man kann behaupten daß man ſich bis jeht
mehr auseinander als zuſammengeredet hat

Bei der völligen Bedeutungs loſigkeit des
Sozialismus in Frankreich iſt irgend ein Fort
ſchritt von der Tagung für Deutſchland nicht zu erwarten
zumal der Belgier Vandervelde ſich ſcharf für das Monſtrum
des Verſailler Friedensvertrages und die Reparationen ein
ſetzte Die Ruſſen wiederum unter Radecks Führung wollen
ſich die Freiheit vorbehalten mit den übrigen Sozialiſten in
Räterußland zu ſchalten und zu walten wie es ihren Macht
bedürfniſſen entſpricht Selbſt wenn man ſich auf eine
Reſolution der allgemeinen Redewendungen ſchließlich einigen
wird ſo bleibt doch von der Berliner Tagung ein Reſt
zu tragen peinlich übrig

Die Mehrheitsſozialiſten die in Deutſchland Regierungs
partei ſind haben ſich mit einem Eifer für die ausländiſchen
Gäſte eingeſetzt der über bloße Gaſtfreundſchaft weit hinaus
ging Man hat den Reichstag zur Tagungsſtätte erkoren
und es war in dieſen Tagen für manchen anderen Volksver
treter beinahe unmöglich ſeinen üblichen Geſchäften nach
zugehen Das Gebahren der Mehrheitsſozialiſten erinnerte
mehr als einmal an übertriebene deutſche Liebe
dienerei vor allem Auslärndiſchen und ein wenig
Reſerve und nüchterne Beobachtung könnte den Herrſchaften
um Wels und Scheidemann wahrhaftig nichts ſchaden

Allerlei Beſchwerden zum Keichspoſtetat
Wegfall von 6000 Stellen

Bei der Beratung des Reichspoſtetats am 3 April im
Hauptausſchuſſe des Reichstages brachte der Zentrumsabg
Koch eine Reihe von Wünſchen der unteren Beom
ten zur Sprache der Mehrheitsſo e Steinkopf füyrte
Fälle an in denen höhere Beamte ihre Dienſtreifen zu Ver
gnügungszwecken ausgenutzt hätten Der Unabhängige Zu
beil tadelte daß die Poſtverwaltung ihre Beamten beſpitzeln
laſſe Der Demokrat Fick führte aus daß der Ausfall der
Sonntagsbeſtellung in Bayern eine ſchwere Benachteiligung
der bayeriſchen Jnduſtrie und des bayeriſchen Handels ge
genüber den Bezirken bedeute wo am Sonntag beſtellt
werde Daß der bayeriſche Landtag ſich gegen die Sonntags
beſtellung ausgeſprochen habe könne nicht maßgebend ſein
da die Entſcheidung beim Reiche ſtehe Der Reichspoſtmini
ſter ſtimmte dem Abg Fick zu führte aber aus daß ſchon bei
Uebernahme der bayeriſchen Poſt auf das Reich die Sonn
tagsbeſtellung bereits abgeſchafft geweſen ſei

Gegenüber einer Anregung des Zentrumsabg Schreiber
den Wetterdienſt auszudehnen wendete der Miniſter
ein daß ſchon die gegenwärtige Einrichtung 45 Millionen
Mark koſte denen eine Entſchädigung ron nur 122 Milli
onen gegenüber ſtehe Auf eine Reihe von Einzelwünſchen
erwiderte der Staatsſekretär Tone Kriegsbeſchä
digte würden beider Poſtverwaltungin erheblicher Zahl beſchäftigt Wenn in Beyern tet
Anwärter für den mittleren Dienſt cagenomigen würden ſo
geſchehe das nur weil ſie bereits ſeit Jahren in der Poſtver
waltung beſchäftigt worden ſeien Der Demokrat Delius
kam auf die Beſchäftigung der Kriegsbeſchäditen zurück und
behandelte die Frage der Poſtagentenbeſoldung Jm Jnter
eſſe der Sparſamkeit müßten unrentable Poſtagenturen in
Poſthilfsſtellen umgewandelt werden doch dürfe man nicht
nur rein fiskaliſche Gründe ſprechen laſſen Die Zahl der
Poſthilfsſtellen müſſe vermehrt und die Entſchädigung dafür
erhöht werden Jhre Verwaltung ſei zwar an ſich ehrenamt
lich der Durchſchnittsſatz von 116 Mark reiche aber ſeit lan
gem nicht mehr für die Aufwendungen auf Seine Anfrage
ob nicht in Ausnahmefällen wie das bereits vom Reichstag
und Reichsrat rorgeſehen Beihilfen an Kinder über 21 Jahre
ewährt werden können wurde verneint da die Poſtverwal
ung keinen Fond dazu beſitze

Die vom interfraktionellen Ausſchuß vorgeſchlagenen
Streichungsanträge bei den einzelnen Beamtenpoſitionen
wurden angenommen Jnfolgedeſſen fallen beim Reicchs
poſtminiſterium künftig 72 Stellen bei den
Betriebsverwaltungen 6000 planmäßigeStellen ſort Die Summe für die Bezahlung der Hilfs
kräfte wurde trotz Widerſpruchs des Miniſters um 400 Mil
lionen Mark gekürzt

Dichter die ebenſo wie ſämtliche Werke des Prinzen im
G J Göſchenſchen Verlage Leipzig erſchienen iſt Er
verlebte ſeine Jugend in ſeiner Heimatſtadt Breslau und in
Wiesbaden Er ſtudierte zunächſt an der Züricher Hochſchule
wo er Johannes Scherr und Gottfried Kinkel hörte mit
denen er freundſchaftlich verkehrte Nach dem Kriege 1870
1871 trat er ins Heer und wurde Offizier im Kolmarer
Dragonerregiment Aber das Garniſonleben die tatenarme
Stille behagten ſeiner nach den Wundern der Ferne be
gierigen Seele nicht Sein romantiſcher Wandertrieb ver
ſchlug ihn nach Aegypten und Kleinaſien wo er in erregtem
Hin und Her ein Jahr verweilte Ein zehrendes Reiſefieber
war in der Seele des Prinzen angefacht das ihn nimmer
zur Ruß kommen ließ Er kehrte nach Deutſchland und zu
ſeinem Regiment zurück Aber nur widerwillig und unter
dem verlockenden Anreiz einer zaubervoll umſchleierten
Ferne genügte er ſeinen beruflichen Pflichten noch einige
Jahre lang Dann entſagte er endgültig der ſoldatiſchen
Laufbahn Nach mannigfachen Reiſen die ihn nach Jtalien
Kleinaſien Griechenland und Spanien führten Jäger
fahrten nach Tunis und Montenegro verlebte Carolath die
letzten beiden Jahrzehnte ſeines Lebens hauptſächlich auf
ſeinem Gute Haſeldorf in der Nähe von Hamburg in glück
lichſter Ehe mit Katharina geb von Knorring umgeben ron
blühenden Kindern Hier 5 er auch geſtorben und wurde in
dem Erbbegräbniſſe nahe der Haſeldorfer Kirche beigeſetzt

Dr Hans Benzmannpv

Die Berliner Akademiſche Orcheſtervereinigung in den Rordlanden Die Alademiſche Orcheſtervereinigung an der Univerſität

Berlin Dirigent Heinz Tießen einer n en Nord

I 3 r S

landreiſe am 31 März zurückgekhrt Die urſprünglich der Reiſe
zugrunde liegende Jdes die durch den Beſuch eines ſchwediſcken
Studentenchors in Deutſchland angebahnten freundſchaftlichen Be
ziehungen zwiſchen der nordiſchen und der deutſchen Studentenſchaft
zu befeſtigen und zu vertiefen hat ſich in glücklicher Weiſe ver
wirklicht Der Empfang ſeitens der ſchwediſchen und norwegiſchen
Kommilitionen war überaus herzlich Die zu Ehren der deutſchen
Gäſte veranſtalteten Feſtkommerſe wurden woet über den ſtudenti
chen Rahmen hinaus zu geſellſchaftlichen Ereigniſſen die ein be
onderes Gepräge erhielten durch die Anweſenheit hervorragender
erſönlichkeiten insbeſondere aus den Kreiſen der akademiſchen
ehrerſchaſt und der Diplomatie Bedeutungsvolle Anſprachen

hielten u a der Rektor Magnificus der größten ſchwediſchen Uniz Glas die Roſen Verſchwelend kniſtern Aus dem Leben des Dichters ſei kurz folgendes mite Kerzen Es murrt der Wind im a teilt unter Hinweis auf Guſtav Schüters WMon r verſität Upſala Profeſſor Ktavenow und der ſchwediſche ErzbiſchofOraelton aus eſen Regiltern Wein an on Ehe a e nen Otdytaet an det Leirziet Anleer
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J man ſich heranmachen könne

Lloyd Georges Rede
über Genug

Keine Behandlung der Friedensverträge und
Revarationsfragen Rußlands Wiederhber
KCellung Vorbedingungfür Deutſchlands Zah

lungsfähigkeit
Die große Rede Lloyd Georges der vielfach mit ſo

außerordentlichen Erwartungen entgegengeſehen wurde iſt
nunmehr im engliſchen Unterhauſe gehalten worden Lloyd
George hat ſein Vertrauensvotum bekommen 392 Stimmen
ur 94 Stimmen gegen ſeine Politik Ueberraſchungen hat
ie Rede gebracht Sie beſtärkte lediglich den

Eindruck daß Lloyd George wieder einmal in ſeinen zweifel
los guten h Europa zur Geſundung zu verhelfen
dem blindwütigen Poincaré der nach wie vor tn
nahmen als das A und O ſeiner Politik anſieht hat nach
geben müſſen

Das Programm in Genua wird für die Verhandlungen
ſo beibehalten wie es Poincaré gewünſcht hat alſo keine
Verhandlungen über Abänderung der Friedensverträge und
der Reparationen

London 4 April 1922
Montag hielt Lloyd George vor dem Unterhauſe ſeine mit

großer Spannung erwartete große Rede über die Genueſer Konfe
renz und die Richtlinien der engliſchen Politik Das Unterhaus
war bis auf den letzten Platz beſetzt Lloyd George unterbreitet
dem Hauſe ſeine Anregung Daß dieſes Haus den Beſchluß wie
er vom Oberſten Rat in Cannes als Baſis zur Genueſer Konfe
renz gebilligt wurde gutheißt und die Regierung Seine Maje
ſtät unterſtützt dem Beſchluſſe Nachdruck zu geben oyd
George führte u a aus Wenn man der Meinung ſei daß
die Politik die Billigung des Hauſes nicht finden oder ſchließlich
das Haus es vorziehen müſſe eine andere Delegation zur Ver
tretung des Landes nach Genua zu ſenden ſo würde dieſes gleich
bedeutend ſein mit einem Mißtrauensvotum Eine Konferenz ſei
berufen worden um

die Probleme des wirtſchaftlichen Wiederaufbaues Europas
zu erörtern Die Nationen anſtatt ſich zum Wiederaufbau
Europas zuſammenzuſchließen liefen Geſahr ſich durch Argwohn
zu entzweien ſo daß neue Schwierigkeiten und künſtliche Beſchrän
kungen geſchaffen würden Große Heere ſeien bereit und die
Nationen die ſchon mit Steuern über und über belaſtet ſeien
hätten die Mehrſteuern die zur Aufrechterhaltung der großen

Heere notwendig ſeien ſelbſt zu tragen Die Genueſer Konferenz
habe die Aufgabe aus dieſer Verwüſtung Ordnung und langſam
beginnenden Wohlſtand zu ſchaffen

Der Premierminiſter erklärte er glaube nicht daß ſolch eine
Körperſchaft wie ſie in Genug zuſammenkomme die Reviſion der
beſtehenden Verträge in Erwägung ziehen könne ſelbſt wenn man

annehme daß ſie erwünſcht ſei
Aber die Verträge von 1919 würden keine Repara

tionen ſchaffen Das ſei nicht der Tatſache zuzuſchreiben daß die
Reparationen gefordert worden wären ſondern daß es eben etwas
wieder gutzumachen gelte Lloyd George fügte hinzu daß

das deutſche Zahlungsultimatum
in dieſem Augenblicke wo dies Land im allgemeinen mit dem
übrigen Europa bemüht ſei ſich von den Schäden des Krieges zu
erholen nicht als deutſche Zahlungsunmöglichkeit angeſehen wer
den könnte Der Premierminiſter verteidigte die Haltung der
bisherigen Konferenzen und erklärte es ſei ein Jrrtum zu
glauben daß eine Konferenz weil ſie etwa nicht alles erfülle
was ſie einer Erwägung unterziehen ſollte mißglückt ſek Wenn
eine Konferenz nur zu der Annahme gekommen wäre daß Europa
auf die bisherige Art niemals wiederhergeſtellt würde ja wenn
eine Konferenz nur zur Löſung eines Problems gekommen
wäre dann würde ſie in ihrer Exiſtenz voll gerechtfertigt ſein
Auf ſpeziell engliſche Jntereſſen eingehend führte er weiter aus
daß der Handel Europas nicht nur direkt ſondern auch indirekt
von der größten Bedeutung für England ſei Die Tatſache daß
der internationale Handel niedergegangen war ſei in England
ſehr zu verſpüren geweſen Eines der erſten Dinge die in Genua
erreicht werden müßten ſei

die Wiederherſtellung des Geldkurſes

und der Gleichgewichte der Staatsbudgets Eine andere wichtige
Frage ſei der Friede mit Rußland Europa habe das notwendig
was Rußland hervorbringen könne Es ſei das größte unent
wickelte Land in Europa Es habe Arbeit es bedarf des Kapi
tals aber es würde kein Kapital ohne die Zuſicherung eines inter
nat onalen Friedens erhalten Auch könne Deutſchland was man
von ihm verlange nicht eher bezahlen als Rußland wiederher
geſtellt ſei Aber ſo fügte er hinzu Rußland müßte alle Bedin
gungen die ihm auferlegt würden und die ziviliſierten Staaten
von ihm verlangen anerkennen bevor es in die Gemeinſchaft der
Völker aufgenommen werden könne Es lägen Anzeichen zur
völligen Aenderung der Haltung Rußlands vor Die Hungersnot
habe ihm die Augen geöffnet daß es auf ſeine Nachbarn ange
wieſen ſei Wenn Rußland gewillt ſei die Bedingungen anzu
nehmen dann ſei eine wirkliche Friedensbaſis geſchaffen n
Rußland könne keine volle diplomatiſche Vertretung ſtatthaben
bis die Mächte überzeugt würden daß es bemüht ſei die
Bedingungen auszuführen Die Alternative ſei daß man nichts
ünternehmen ſolle bis eines Tages berichtet werde daß eine
Sowjetregierung von ganz anderem Charakter in Rußland er
richtet worden ſei

Lloyd George ſchloß Wir haben bis jetzt unſer Beſtes getan
um mit Frankreich in gleichem Schritt zu gehen Jn der Be
handlung Rußlands haben wir vernünftige Bedenken gegen die
Leute die alle Gefühle verletzt haben in Betracht gezogen Wir
ſchlagen dieſe Maßnahmen vor weil das engliſche Volk ſie fordert
And Europa ſie braucht

Die enzliſche Preſſe zur Kede Lloyd Georges
Zu der Unterhausrede Lloyd Georges am Montag

ſchreibt der Daily Telegraph Lloyd George habe den Ein
druck eines Mannes gemacht deſſen politiſches Leben in Ge

fahr ſei Der Premierminiſter habe mit Bezug auf Rußland
klargemacht daß für den Augenblick und für lange Zeit die
Anerkennung der Sowjet Regierung in dem Sinne in dem
S Wort allgemein gebraucht werde nicht in Frage

mme

t Chronicle ſagt die Perſönlichkeit Lloyd Georges
ſei unentbehrlich für den Erfolg der Konferenz von Genug

Die Weſtminſter Gazette bedauert daß Lloyd George
mit F7rg auf Rußland es für notwendig gehalten habe auf
die Feindſeligkeit eines großen Teils der Konſervativen
Rückſicht zu nehmen Europa könne nicht wieder auf die
Beine kommen ohne Verletzung der beſtehenden Verträge
Es gebe wenig Fragen im Programm von Genug an dieohne gegen die Mauer der
beſtehenden Verträge zu ſtoßen Die Arbeit ron Genua
z wenn ſie Erfolg haben ſollte in einem Geiſte in An

genommen en der mit der Zaghaftigkeit

haben bereits die Zahl von 1600 überſchritten
öffnungsſitzung werden nur die ſtimmberechtigten Delegier

die der Premierminiſter geſtern gezeigt habe nichts zu tun
habe

Der Daily Herald bemerkt die Hände Lloyd Georges
ſeien gebunden Auf Befehl Poincarés und der
engliſchen Konſervativen habe er aus dem

rogramm von Genua die beiden weſent
lichen Punkte nämlich die Reviſion derdeutſchen Reparationen und einer ange
meſſenen Anerkennung der Sowjet Regie
rung herausgelaſſen

Daily Mail ſagt Lloyd George ſcheine alles auf die
Möglichkeit des Handels mit Rußland zu ſetzen Wenn man
ihn recht verftehe ſo ſolle Rußland mit Zuſtimmung Eng
lands durch Deutſchland ausgebeutet werden unter der
Vorausſetzung daß England einen Teil der Beute erhalte

Pariſer Preſſeſtimmen
Zu der Rede Lloyd Georges ſchreibt die Ere Nouvelle

die Gedanken die Lloyd George entwickelt hake hätten zweifels
ohne auch in England nicht das Verdienſt der Reuheit Er habe
übrigens auch gar nicht verſucht ein klares ins einzelne gehendes
Programm vorzubringen aber die Anſichten die er ausgedrückt
habe ſeien diefenigen die man in Frankreich wie außerhalb von
allen Demokraten verteidigt ſehe

Das E ch o de P ar i s drückt ſich ſehr zurückhaltend aus und
ſagt in der Rede ſeien gewiß Schatten vorhanden ſie er
innerten an die Tendenzen des engliſchen Premierminiſters die
Frankreich ungünſtig ſeien an jene Punkte deren Be
gründung ſchon in der Antwort enthalten ſei die die verbündeten
Mächte auf die Bemerkungen der deutſchen Delegierten über den
Friedensvertrag gemacht hätten und die dann in den Büchern von
Keynes ihren wollkommenen Niederſchlag gefunden hätten Aber
jetzt gehe Frankreich nach Genua Die Garantien die es
verlangt habe ſeien ihm bewilligt worden Da
mit ſolle nicht geſagt werden daß jede Gefahr beſeitigt ſei Aber
da man von Anfang an angenommen habe müſſe man zugeſtehen
daß keine Erklärung abgegeben worden ſei die Frankreich berech
tige ſein Wort zurücknehmen

Der Gaulois ſagt nach einem ausgezeick
habe man einen guten Lloyd George gehabt

jeichneten Poincareè
Der der geſtern im

Unterhauſe geſprochen habe habe ſich ſo gezeigt wie er auf der
Zuſammenkunft in Boulogne erſchienen war was auf Poin
cars einen befriedigenden Eindruck hervorgerufen
habe Würde die ſpäteren Taten des engliſchen Miniſterpröſi
denten nicht die Weisheit ſeiner Erklärungen widerrufen Hoffen

cht von der
politiſchen Art entfernen wird die er geſtern rorgezeichnet hat
Der Figaro glaubt daß jetzt jeder Schatten e in es
Mißverſtänd niſſes beſeitigt ſei Hinſichtlich der
Fragen die Deutſchland betreffen habe Lloyd George gezeigt daß
die Konferenz von Genug nicht berechtigt ſei ſie zu behandeln

Erſt kommt Frankreich
Eine Erklärung Poincarés für Genua
Die außenpolitiſche Debatte in der franzöſiſchen Kam

mer lebte am Montg wieder auf Dem früheren Miniſter
präſidenten Briand wurden ſchwere Vorwürfe gemacht
wegen ſeiner Nachgiebigkeit in der Frage der Schupo
Schließlich wurde eine Vertrauensformel geprägt die der
Regierung Poincars Blankovollmacht für Genua
gibt in der Erwartung daß die franzöſiſchen Jntereſſen
im Sinne der Dentkſchrift Poincarés vom 31 Januar Ant
wortnote an die engliſche Regierung gewahrt werden
Dieſe Formel iſt in der Abſtimmung mit 484 mit 78 Stim
men angenommen worden

Poincars ſagte in ſeinem Schlußwort Man verlcngt
daß ich ein Programm für Genua ſtelle Jch glaube daß
meine Denkſchrift dieſem Verlangen entſpricht Jch hatt
geſagt daß wir nach Genug gehen müßten nicht als ver
örießliche Zeugen ſondern als aktire und vertrauensvolle

wir daß dem nicht ſo iſt und daß er ſich in Genug nie

Teilnehmer die entſchloſſen ſind mit ganzem Herzen für
die Mitarbeit des franzöſiſchen Genius an dem Friedens
werke beizutragen Jn erſter Linie kommt aber
der Wiederaufbau Frankreichs Deutſchland iſt zwar ſehr unglücklich es hat aber
nicht wie wir die Schrecken der Jnvaſion ge
kannt Frankreich iſt mörderiſch verletzt und muß daher
in Genua an erſter Stelle kommen Wenn unſere
Rechte reſpektiert worden ſind dann werden
wir mit ganzem Herzen zum Wiederaufbau Europas bei
tragen

Dieſe Erklärungen Poincarés wurden von dem ganzen
Hauſe von der Rechten bis zur Linken mit toſendem Bei
fall entgegengenommen

Genua unbedeutend
Hughes Urteik

Wuajfhington 4 April 1922
Der amerikaniſche Staatsſekretär Hughes der von einigen

Journaliſten über die Ausſichten der Konferenz von Genua be
fragt wurde erklärte dieſe für unbedeutend Die Mächte die in
Genug zuſammenkämen würden falls ſie ſich an die Formel
hielten keine politiſchen Fragen zu erörtern zu keinem Ergebnis
kommen das irgendwelchen Wert für die Zukunft habe Wenn
man die ſchwierige Lage Europas beſprechen wolle müſſe man
auch die Urſachen der Kriſen unterſuchen denn zunächſt ſeien die
Urſachen zu beſeitigen ehe man Hoffnung auf eine Beſſerung der
Verhältniſſe ſetzen könne Die Urſachen ſeien bekannt und es
habe keinen Zweck wochenlang darüber theoretiſche Erörterungen
anzuhören Auf die Frage ob in Genug amerikaniſche Fragen
behandelt werden würden erwiderte Hughes davon ſei ihm nichts
bekannt

Mehr als 1600 Delegierte

Der Corriere della Sera meldet aus Genua Die
in Genua angemeldeten Vertreter der europäiſchen Länder

An der Er

ten teilnehmen Nach allgemeiner Auffaſſung wird Jtalien
zum Vorſitz in der Konferenz berufen werden da ihm dieſe
Ehre als dem Gaſtgeberlande gebührt Man rechnet zunächſt
mit einer Verhandlungsdauer von 3 Wochen

Drohung mit dem Generalſtreik
Wie aus Eſſen berichtet wird haben dort die ſich mehrenden

Nachrichten und bedrohlichen Anzeichen über franzöſiſche Vorberei
tungen zu einem Einmarſch in das re en hier außer
ordentliche Erregung hervorgerufen Jn Arbeiterkreiſen des Ruhrgebiets wird viel davon geſpr d f Einm
mit der ſofortigen Siahlhenne der dent e du

Cärmſzenen im Landtag
Die Lichterſelder Vorgänge Anſturm

Unabhängigergegendie Deutſchnationalen
Die Ausſprache über die bekannten Lichterfelder Vor

gänge war am zweiten Tage noch leidenſchaftlicher als am
erſten Nur mit Mühe konnte verhütet werden daß das
Preußenparlament das Bild einer ſolennen Keilerei bot
Weit genug kam es ſchon Worte beleidigenden Jnhalts
flogen in Maſſen im Saal umher namentlich die Unab
hängigen leiſteten an Unbändigkeit ein Erkleckliches Hin
denburg und Ludendorff wurden in die Debatte hineinge
zogen und mit kbäßlichen Schimpfreden belegt ja der unab
hängige Abgeordnete Meier konnte nur mit Mühe davon
abgehalten werden deutſchnationale Zwiſchenrufer mit
ſeinen Fäuſten zu bearbeiten Dafür gewann ſich ſein
Parteifreund Schulz aus dem vornehmen RNeukölln früher
Rixdorf den Ruhm ſeine Widerſacher mit dem Protokollheft
beworfen zu haben Schlimmer haben es die per Lümmel
in Lichterfelde die doch noch ihre Jugend einigermaßen
entſchuldigt auch nicht getrieben

Die Sitzung mußte zeitweilig wegen dieſer ſkandalöſen
Szenen abgebrochen werden

127 Sitzung
Die Beſprechung der Jntervpellationen zu den Lichterfelder Vor

gängen wird fortgeſetzt
Abg Charpentier Komm beſtreitet daß es ſich bei dem

Lichterfelder Fall um eine Schulangelegenheit handle Tatſächlich
liege hier ein zielbewußter Verſtoß der Deutſchnationalengegenden Kultusminiſter vor Es handelte
ſich hier nicht um Pennalerübermut ſondern um eine von reak
tionärer Seite geleitete politiſche Aktion

Abg Cohn US In der Schulpolitik haben die Sozialdemo
kraten die ſchwerſte Niederlage als Koalitionspartei erlitten Die
Deutſchnationalen wollen die Schulen zu Pflegſtätten des chauvi
niſtiſch militäriſchen Geiſtes machen Wie kann man als Eigen
ſchaft der Lichterfelder Kadetten Bekennermut rühmen Die be
kannteſten Schüler der Kadettenanſtalt Hindenburg und Luden
dorff haben in ihren Schriften das Gegenteil von Bekennermut
ſie haben Feigheit bewieſen Nach dieſem Satz des Redners kommt
es zu wüſten Lärmſzenen im Hauſe Dem ſtürmiſchen Beifall der
äußerſten Linien antworten von den Bänken der Deutſchnationalen
laute Rufe Jüdiſche Frechheit Frecher Jude

Abg Meyer US ſtürmt auf die Rednertribüne zu Er
wird von ſeinen Freunden von Tätllichkeiten zurückgehalten Aus
der zuſammengeballten Menge der Abgeordneten tönen von rechts
und links Stimmen Verbrecher Feige Lügner Jüdiſche Frechbeit
Abg Scholz Neukölln Komm nimmt vom Tiſch des Hauſes
ein Heft Protokolle und wirft es nach einem deutſchnationalen
Gegner Nach minutenlangem Lärm fügen ſich die Abgeord
neten der Mahnung des Präſidenten Leinert die Plätze wieder
einzunehmen

Abg Otto Dem ſtimmt dem Vorgehen und der Rede des
Kultusminiſters zu Die Deutſchnationalen Beſchuldigungen gegen
das Miniſterium vor allem die Behauptung des Abg Lindeiner
ſind durch die Tatſachen völlig widerlegt Deutſchland über
alles Dies herrliche Lied auf Deutſchland ge
hört uns allen Wir müſſen die unerhörte An
maßung niedriger hängen mit der die Deutſch
nationalen dies Lied als Leiblied für ſich rek la
mieren wollen Lebh Bf links Wir billigen die Be
ſtrafung der Uebeltäter Die Perſonalreform in Lichterfelde wird
hoffentlich nicht zu einer politiſch einſeitigen Zuſammenſetzung des
Lehrerkollegiums führen Beifall

Damit ſchließt die Ausſprache
Es folgt die zweite Beratung des Haushaltes der Geſtüts

verwaltung Der Ausſchuß leantragt dahin zu wirken daß die
Koſten der Verwaltung aus den Einnahmen an Deck und Füllen
geldern gedeckt werden können

Darauf wird die Weiterberatung auf Mittwoch 12 Uhr ver
tagt

S 0

PLakprüfung der Lebensmittelpreiſe
Wie die Neue Berliner Mittagszeitung hört plant die Reichs

regierung eine allgemeine Rachprüfung der Lebensmittelpreiſe
auf Grund der Wucherverordnungen vorzunehmen Jn einzelnen
Provinzſtädten ſo in Hamburg ſind die Preisprüfungsſtellen
bereits Ende voriger Woche ſelbſtändig vorgegangen Jn Hamburg
werden die Milch und Butterpreiſe einer Nachprüfung unterzogen

Wenn jemand an dieſe gutgemeinten Maßnahmen noch irgend
welche Hoffnungen knüpft dann kann er einem leid tun

Deutſches Reich
Der erſte Strafſenat des Reichsgerichts hat am Dienstag die

Beſchwerde Kapps gegen die Entſcheidung durch die ſein
Antrag auf freies Geleit abgelehnt wurde zurückgewieſen
Damit iſt auch der Antrag auf Verſchonung mit der Unterſuchungs
haft erledigt

Das Umlageverfahren für das nächſte Erntejahr bildete
den Gegenſtand zweier Demonſtrationsverſammlungen in
Oldenburg Während die Verſammlung des Oldenburger
Landbundes des ehemaligen Bundes der Landwirte eine
Entſchließung gegen das Verfahren annahm forderten die
Verbraucherorganiſationen Schutz gegen die Preistreiberei
die Beibehaltung des Verfahrens für Brotgetreide und ſeine
Ausdehnung auf die Kartoffeln

Der deutſche Beamtenbund tritt am 6 und 7 April in
Berlin zuſammen Auf der Tagesordnung ſtehen auch die
Richtlinien der Bundespolitik

Zum Erzberger Mord Der von der badiſchen Staats
anwaltſchaft wegen re der Mitwiſſerſchaft an der
Ermordung Erzbergers in München verhaftete Dr Adolf
Müller iſt wieder freigelaſſen worden da ſich gegen ihn
keine Verdachtsmomente ergeben haben

Zum deutſchen Geſandten in Athen iſt der bisherige Ge
ſchäſtsträger in e und vormalige Geſandtſchaftsrat
bei der vag et en Geſandtſchaft in Berlin v Schön ernannt
worden Die Berichte Schöns der in den kritiſchen Tagen
nach dem Mord von Sarajewo den Grafen Lerchenfeld ver
trat ſind bekanntlich durch Eißner in entſtellter Form ver
öffentlicht worden und haben infolge dieſer Fälſchung viel
dazu beigetragen um die Legende von der Alleinſchuld am
Kriege in der Welt zu verbreiten

Die engliſche Regierung kann für das große bereits nach
England überführte Kieler Schwimmdorſck ebenſowenig
einen Käufer finden wie für das noch in Hamburg befind
liche r r c ſo de die beiden Docks die als Er
ſatz für die verſenkte Kriegs te gefordert worden ſind u n
benutzt verkommen Es e ſich hier an einem neuen

all wie verkehrt es iſt zu glauben daß man die eigene
irtſchaft dadurch heben kann daß man die des Konkurren

ten ſchädigt
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